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Gemeinderatsbericht Januar 2021 
 
 
Wechsel in der Baukommission 
Als Mitglied der Baukommission demissionierte Willy Oegerli per 15. Januar 2021. Der Gemein-
derat dankt Willy Oegerli für sein langjähriges Engagement als Kommissionsmitglied und 
wünscht ihm für seine Zukunft alles Gute.  
Anlässlich der Gemeinderatssitzung vom 26. Januar 2021 wurde auf Vorschlag der FDP.Die Li-
beralen als neues Mitgliede der Baukommission Daniel Studer, Hodler 29, Härkingen gewählt. 
 
Funktionsanalyse Gemeindepersonal 
In den vergangenen 20 Jahren ist die Gemeinde Härkingen und damit auch die Verwaltungs-
struktur stark gewachsen. Zudem stehen in absehbarer Zeit einige Pensionierungen an. Der 
Gemeinderat hat deshalb der CCTM Consulting AG, Basel den Auftrag zur Durchführung einer 
Funktionsanalyse für das Gemeindepersonal, namentlich das Verwaltungspersonal, den Werk-
hof, die Liegenschaften (Hauswart und Reinigung) erteilt. Ziel dieser Funktionsanalyse ist es, 
Informationen zur Aufgabenverteilung, den Schnittstellen und den Kompetenzen zu gewinnen, 
allfällige Handlungsansätze zur Verbesserung der Aufbau- und Ablauforganisation zu beschaf-
fen sowie die nötigen Arbeitszeitpensen zu ermitteln. Der Gemeinderat wird nach Vorliegen des 
entsprechenden Berichts das weitere Vorgehen festlegen.  
 
Ausführungsprojekte zu Nationalstrassen 
Das eidg. Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK) hat der Ein-
wohnergemeinde am 22. Dezember 2020 die Plangenehmigung für das Vorhaben „N01 Luter-
bach - Härkingen, 6-Streifen-Ausbau“ zugestellt. Darin wird Antwort gegeben auf die Ein-
sprachepunkte die die Einwohnergemeinde Härkingen am 6. Juni 2018, zum Ausführungspro-
jekt des 6-Streifen-Ausbaus gemacht hat. Die Plangenehmigung unterliegt einem Rechtsmittel. 
Die nächste Beschwerdeinstanz ist das Bundesverwaltungsgericht.  
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 12. Januar 2021 beschlossen, die Antwort des 
UVEK fundiert prüfen zu lassen. Wie bei der Einspracheformulierung im Mai 2018 wurden 
Fachpersonen für die fachtechnische und die juristische Beurteilung der Plangenehmigung vom 
22. Dezember 2020 beigezogen. 
Den Fachpersonen standen vom Gemeinderat folgende Personen zur Seite: Gemeindepräsi-
dent Daniel Nützi und Gemeinderat Ressort Planung René Luppi. 
Die involvierten Personen des Gemeinderates sowie die technischen und juristischen Fachper-
sonen haben Abklärungen getroffen und die Sachlage analysiert. Aufgrund dieser Analyse hat 
der Gemeinderat Härkingen an seiner letzten Sitzung beschlossen gegen die Plangenehmigung 
des 6-Streifen-Ausbaus der N01, Luterbach - Härkingen durch das UVEK, Beschwerde beim 
Bundesverwaltungsgericht zu erheben. 
In der Beschwerde werden u.a. Punkte gefordert wie die direkte Zufahrt zu den geplanten Instal-
lationsplätzen (südlich der Autobahn) ab der Egerkingerstrasse und nicht via Cheesturmweg, 
Schutzmassnahmen zur Begrenzung der Lichtemissionen bei den Überführungsbauwerken der 
Autobahn oder auch den sicheren und normgerechten Ausbau des Durchlasses Lischmatt hin-
sichtlich Langsamverkehr. 
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